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Die Etatsrede des Finanzminiſters

O Berlin 2 Nov
In der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes hat der

Finanzminiſter das Bild von Sais enthüllt Um es vorweg
zu ſagen einen günſtigen Eindruck hat er nicht erzielt
die betreffenden Sätze der Thronrede hatten den Rahm von
ſeiner Finanzkunſt abgeſchöpft als Untergrund zeigt ſich nun
mehr etwas ſehr ſaure Milch Das lange Expoſé welches
er heute ablas ſtarrte in üblicher Weiſe von Ziffern eine
umfaſſende Kritik iſt natürlich nach ſofortigem Anhören noch
nicht möglich es muß genügen die beiden Hauptgeſichtspunkte
hervorzuheben

Zunächſt dem Steuerlaſſe des Ordinariums ſteht eine
Anleihe im Extraordinarium gegenüber Dort 14 hier
30 Millionen Das iſt eine ſehr böſe Erſcheinung Der
Finanzminiſter ſelbſt mußte zugeben daß es zweifelhaft ſei
ob ein ſolcher Steuererlaß in einem Augenblicke wo man gleich
zeitig eine Anleihe aufnehme ſich nach ſtrengen finanzwiſſen
ſchaftlichen Grundſätzen rechtfertigen laſſe Thatſächlich dürfte
hier kaum von einem Zweifel geſprochen werden können jede
eſunde Finanzpolitik fordert unbedingt zunächſt in einemEtat das Gleichgewicht in Einnahme und Ausgabe herzuſtellen

und erſt wenn es ſich nicht ermöglichen laſſen ſollte darauf
zu denken wie hier der Ueberſchuß zu verwenden dort der
Mangel zu decken ſei Nur Rückſichten der triftigſten Art
können veranlaſſen von dieſem grundſätzlich richtigen Wege
abzulenken an ſolchen Gründen führte Herr Bitter aber nur
an daß der Steuerzahler ein Recht habe daß mit der ihm
in Ausſicht geſtellten Erleichterung der directen Steuern ein
Anfang gemacht werde Das iſt allerdings weder ein finan
zieller noch ein wirthſchaftlicher Grund die Regierung hat
Verſprechungen gemacht welche ſie nur einlöſen kann durch
eine phantaſtiſche den geſunden Ueberlieferungen des preußi
ſchen Staates widerſprechende Finanzpolitik

So dunkel iſt die eine Seite der Medaille die andere iſt
nicht heller Um das Finanzprogramm der Regierung ganz
durchzuführen einen durchgreifenden Erlaß der directen
Steuern zu bewirken und die Hälfte der Grund und Ge
bäudeſteuer den Gemeinden zu überlaſſen ſind weitere ſehr
erhebliche Ueberweiſungen aus der Reichskaſſe nothwendig
etwa 641 Millionen Dieſer Betrag für Preußen entſpräche
einem Mehrbedarf von 110 Millionen für das ganze Reich
Um dieſe Summe aufzubringen ſollen in der nächſten Reichs
tagsſeſſion die Brau Wehr und Börſenſteuerentwürfe wie
der eingebracht werden Ferner iſt eine Erhöhung der
Branntweinſteuer in Ausſicht genommen und ſchließlich ließ
Hr Bitter im Hintergrunde dieſes anmuthigen Gemäldes die
Umriſſe einer wiederum erhöhten Tabaksſteuer oder gar des
Tabaksmonopols erſcheinen Dieſe Confidenzen ſo ſehr ſie
von eingeweihten Beobachtern befürchtet worden waren mach
ten dennoch einen augenſcheinlich niederſchlagenden Eindruck
auf das Haus der Steuererlaß welcher in der Thronrede als
die aufſteigende Sonne einer ſchöneren Zukunft erſchien ver
ſchwindet in dieſem Nebel von Anleihen und neuen Steuern
wie ein unſicher blinkendes Jrrlicht dem bei genauerer Prü
fung des Etats der Athem wohl gar gänzlich ausgehen könnte

Erfreulich waren in der Rede des Finanzminiſters die Hin
weiſe darauf daß ſich in den meiſten Zweigen der Staatsver
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freilich wird auch dieſe Thatſache einer gründlichen Prüfung
bedürfen ehe man aus ihr ſichere Rückſchlüſſe auf eine
dauernde und ſteigende Wiederbelebung unſeres wirthſchaft
lichen Organismus ziehen darf Jndeſſen dieſe frohe Aus
ſicht wird hoffentlich nicht verkümmert werden

Politiſche Ueberſicht
Das Verſprechen der Pforte Dulcigno am 1 November

übergeben zu wollen iſt nicht eingelöſt worden Dafür brachte
der Telegraph geſtern die Nachricht von einem Zuſammenſtoße
Riza Paſcha s mit den Jnſurgenten d h den Albaneſen
Was Riza Paſcha eigentlich noch dort zu ſuchen hat nachdem
Derwiſch Paſcha an ſeiner Stelle zum Generalgouverneur
ernannt worden iſt nicht ganz klar Jedenfalls iſt es an der
Zeit daß Derwiſch Paſcha ernſtlich Miene macht mit ſeiner
verſtärkten Truppenmacht die Uebergabe herbeizuführen und den
widerhaarigen Albaneſen nöthigenfalls die Stirn zu bieten
Der diplomatiſchen Welt verurſacht die griechiſche Frage
in ihrem augenblicklichen Stadium einigermaßen Herz
beklemmungen Alle Mächte legen Werth darauf jetzt in
Athen durch ihre Geſandten vertreten zu ſein Wenn alſo
Bismarck Herrn von Radowitz plötzlich aus Paris abberuft
und nach ſeinem früheren Wirkungskreiſe in Athen ſendet
ſo iſt das wieder ein Meiſterſchachzug ſeiner auswärtigen
Politik Obgleich das offizielle Frankreich in den letzten
Monaten von ſeiner griechenfreundlichen Stimmung zurück
getreten iſt und den ehemaligen Sekretär des Berliner
Congreſſes Grafen Mouy nach Athen ſchicken will um
Deutſchland zu ſecundiren ſo wird im Geheimen doch auch
heute noch gambettaſche Politik getrieben Jedenfalls hat
Bismarck mit der Entſendung Radowitz Gambetta ein Paroli
biegen wollen

Ein weißer Rabe iſt unter der franzöſiſchen Geiſtlichkeit
aufgetreten Der Biſchof von Amiens Guilbert hat eine
Broſchüre veröffentlicht worin dieſer liber ale, Prälat den
Nachweis führt daß die ultramontane Preſſe und ſelbſt die
Geiſtlichkeit durch ihre dogmatiſchen Uebertreibungen durch
ihre unbeſonnene Polemik und namentlich durch das wahn
witzige Unternehmen die Religion mit einer politiſchen Partei
zu identifiziren ganz beſonders dazu beigetragen hat die Ver
folgung hervorzurufen der die Kirche augenblicklich ausgeſetzt
iſt Die Ultramontanen werden dieſem Biſchofe von
Amiens ſchon heimleuchten

Das engliſche Miniſterium ſucht die ir iſche Frage durch
halbe Maßregeln zu löſen Es hat die Verweiſung zweier
Haupthetzer der Landliga Healy und Walsh vor die Aſſſiſen
durchgeſetzt während dieſelben doch zugleich gegen Cautions
ſtellung auf freiem Fuße belaſſen werden An der Frei
ſprechung der Angeklagten iſt kaum zu zweifeln Es dürfte
ſich ſobald keine iriſche Jury finden welche das Riſico eines
verurtheilenden Verdicts auf ſich nehmen würde Wie der
Evening Standard gerüchtweiſe erfährt wäre Dillon wel

cher ebenfalls auf die Liſte der Agitatoren geſetzt war die
wegen Verſchwörung in Anklagezuſtand verſetzt werden ſollen
in Limerick verhaftet worden

Die päpſtliche Curie hat um ihren Widerſacher Dumont
unſchädlich zu machen das probate Mittel angewendet ihm
jede kirchliche und weltliche Jurisdiction in ſeiner früheren
Diöceſe Tournai zu entziehen Man glaubt in vaticantſchen
Kreiſen jetzt auch nicht mehr an ſeine Geiſteskrankheit ſon
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dern hält ſeinen Willen für ſo verderbt daß eine exemplariſche
Strafe ſich als nothwendig erweiſt Der Papſt empfing eine De
putation belgiſcher Katholiken welche ihm von dem Cardinal
Deschampe vorgeſtellt wurde Die Deputation trat als Man
datarin des belgiſchen Volkes auf und erklärte ſie ſei gekom
men um namens deſſelben dem heiligen Stuhle die uner
ſchütterliche Anhänglichkeit der belgiſchen Katholiken an ihr
geiſtliches Oberhaupt zu documentiren Leo XIII bereitete
den Belgiern einen ſehr huldvollen Empfang

Aus Petersburg werden immer noch weitere Veränderungen
welche im ruſſiſchen Miniſterrathe nahe bevorſtehen ſollen
ſignaliſirt Es verlautet Graf Walujeff wolle zurücktreten
Graf Loris Melikoff würde an deſſen Stelle den Vorſitz des
Miniſterkomites übernehmen nachdem dieſer den Poſten vor
her in einen einflußreicheren als bisher umgeändert hat Als
Miniſter des Jnnern wäre der jetzige Gehilfe des Miniſteriums
Geheimrath Rochanow deſignirt

Geſtern haben die Delegirtenwahlen für die Präſiden
tenwahl in den Vereinigten Staaten von Nord
amerika ſtattgefunden Der Telegraph iſt noch nicht im
Stande das Reſultat der Wahl zu übermitteln giebt jedoch
eine offiziöſe Signatur des Wahlkampfes W T meint
im Voraus daß die Demokraten in den Südſtaaten ſiegen
werden während die Republikaner auf den Sieg in allen
nördlichen Staaten der Union zu rechnen hätten Andere
meinen daß das Reſultat der Präſidentenwahl in den Stag
ten NewYork NewJerſey Connecticut Maine und in Cali
fornien zweifelhaft ſei Der bisherige Präſident Hayes iſt
wie W T weiter meldet in Fremont Ohio einge
troffen und hat daſelbſt eine Deputation von Republikanern
empfangen wobei er eine Rede hielt in welcher er ſeine Zu
verſicht auf den Erfolg der Republikaner ausdrückte Er ſei
aus Californien gekommen um für Garfield zu ſtimmen
deſſen Anhänger die nationale Einheit die Suprematie der
gemeinſamen Regierung den Wohlſtand des Landes den
Schutz der amerikaniſchen Jnduſtrie und eine ſolide Finanz
politik aufrecht erhalten wollten Der Sieg dieſer Grund
ſätze würde für die demokratiſche Partei ebenſo vortheilhaft
ſein wie für die republikaniſche Der demokratiſche Präſident
ſchaftsCandidat Hancock hat dagegen in einer Rede geäußert
von allen Seiten ſeien günſtige Berichte über den Stand der
demokratiſchen Sache eingelaufen

Nach amtlichen Nachrichten haben die von der Regierung
der Vereinigten Staaten zwiſchen Chili und Peru geführten
Vermittelungs Unterhandlungen noch kein Reſultat ergeben
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über die in Ausſicht genommene Jnſtitution eines Volks
wirthſchaftsraths iſt zu erſehen daß die lange Zeit
unentſchiedene Frage ob derſelbe ſofort für das Reich oder
zunächſt nur für Preußen in s Leben treten ſolle in letzterem
Sinne entſchieden worden iſt Man erſieht gleichzeitig daß
der Volkswirthſchaftsrath vor Allem berufen ſein wird die
Pläne des Reichskanzlers zu berathen welche demnächſt als
Vorlagen an den Bundesrath gelangen ſollen Dieſelben
werden demnach als Vorlagen Preußens der Reichsinſtanz
zugehen und dieſer Weg iſt allerdings der einzige auf welchem
die Vorlagen noch in ver nächſten Seſſion den Reichstag
ſelbſt werden beſchäftigen können Die noch vor Kurzem be
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Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung
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Wenzel zählte erſt fünfundzwanzig Jahre trotzdem war er
bereits Werkführer in einer großen Bautiſchlerei Dieſe
Stellung verdankte er nur ſeiner Tüchtigkeit ſeinem Fleiße
und ſeiner Gewiſſenhaftigkeit Er hatte früher jede freie
Stunde benutzt um im Zeichnen und in ſeinem Berufe
ſich weiter zu bilden und ſein fähiger Kopf war ihm dabei
vortrefflich zu ſtatten gekommen Sein Prinzipal ein früherer
Zimmermeiſter Namens Fröbel der durch die Fabrik ſich ein
beträchtliches Vermögen erworben hatte ſchenkte ihm das
vollſte Vertrauen und er konnte dies um ſo eher thun da
Wenzel s Charakter ein ſtreng rechtlicher war der von den
Grundſätzen der Rechtſchaffenheit welche ſein Vater ihm ſchon

t Knaben eingeprägt hatte unter keinen Verhältniſſen
ging
Gegen die unter ihm ſtehenden Arbeiter war er ſtreng

aber durchaus gerecht die meiſten hatten ihn gern und nur
wenige blickten mit Neid auf ihn weil ſie ihm die beſſere
Stellung nicht gönnten und nicht anerkennen mochten daß er
tüchtiger ſei als ſie

Wenzel hatte das Leben noch wenig kennen gelernt die
trüben Erfahrungen welche er gemacht waren ſchnell an ihm
vorübergezogen und hatten keinen bleibenden Eindruck hinter
laſſen Noch erkannte er die Wirklichkeit und die Menſchen
nicht wie ſie waren ſein jugendlicher und zur Schwärmerei
Krigter Kopf baute in der Zukunft ſtolze Träume auf und
lammerte ſich an Jdealen feſt die er ſich ſelbſt geſchaffen

und die den Verhältniſſen oft nur allzu wenig entſprachen
Hierin lag die Schwäche ſeines Charakters Es war leicht

ihn für eine Jdee zu gewinnen die er dann mit ſchwär
meriſcher Begeiſterung verfolgte ohne vorher genau und
ruhig g prüfen ob ſie auch richtig ſei er ließ ſich mehr
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Haſſel

durch ſein Gefühl als durch ſeinen Verſtand leiten
Noch hatte ihn ein günſtiges Geſchick vavor bewahrt daß

er in Hände gerathen war die ihm geiſtig überlegen waren
und ſeinen leicht erregbaren und thatkräftigen Sinn für ihre
Zwecke ausbeuteten die Gefahr lag für ihn jedoch um ſo
näher weil er keinen väterlichen Freund beſaß der ihm
rathend zur Seite ſtand
Als er in ſeinem Zimmer angelangt war ſchritt er langſam
in demſelben auf und ab Jn ihm zitterte noch die Erregung
nach welche die Erzählung von ſeiner Schweſter hervorgerufen
hatte er gedachte der Zeit wo Klara ſeinem Vater und ihm
wenn ſie Abends von der Arbeit heimkehrten mit freudigem
Geſicht entgegengeeilt war Wie glücklich hatte ihr Auge ge
lacht wenn ſie ihnen irgend eine Ueberraſchung bereitet wie
ſtill und doch wie innerlich zufrieden hatten ſie die Abende
hingebracht

Dann wieder glaubte er Johanna s dunkles und ernſtes
Auge zu ſehen wie es theilnehmend zu ihm aufblickte Es
lag in demſelben eine Klarheit und Feſtigkeit des Willens
die ihm Achtung einflößte und zugleich anzog Es war ihm
ein freudiges Gefühl daß er im Stande geweſen war
Johanna einen Dienſt zu erweiſen und der Gedanke daß
auch ſie ohne ſeine Dazwiſchenkunft durch die Worte des
Lieutenants ſich vielleicht hätte bethören laſſen erfüllte ihn
mit Unwillen Konnte Brankow ſeine Verſuche des Mädchens
Herz zu gewinnen nicht wiederholen Lag nicht in ſeiner
äußeren Erſcheinung in ſeiner Uniform viel was das Herz
eines Mädchens zu beſtricken im Stande war Es ärgerte
ihn daß er ihm nicht entſchiedener und ſchroffer entgegen
getreten war und doch hatte er ſich nur durch Johanna zurück
halten laſſen

Es wurde an ſeine Thür gepocht und ehe er noch herein
rufen konnte trat ein Mann von einigen dreißig Jahren ein
den Hut auf dem Kopfe die linke Hand in der Hoſentaſche
Er war eine große ſchlanke Geſtalt auf ſeinem graubleichen
Geſichte hatten ſich die Spuren eines ausſchweifenden Lebens
und unbezähmbarer Leidenſchaften ſcharf und tief eingeprägt
Er war Buchhalter in Fröbel s Fabrik und ſein Name war

Hinter ihm lag ein ſehr wechſelvolles Leben Er
hatte die polytechniſche Schule beſucht um ſich dem Baufache
zu widmen und durch ſeine ungewöhnlichen Fähigkeiten hätte
er ſich eine glänzende Zukunft erringen können die Unluſt

zur Arbeit und ſein Leichtſinn hatten jedoch nur zu bald das
Uebergewicht über ihn gewonnen Dann war er Kaufmann
geworden Das Glück war ihm günſtig geweſen ſchon hatte
er ein eigenes und ſehr gutes Geſchäft beſeſſen allein da erfaſt nur Fiem Vergnügen nachgegangen war hatte er ſchon

nach zwei Jahren ſich bankerott erklären müſſen
Schlimme Zeiten waren dann für ihn hereingebrochen Es

war ihm nicht gelungen eine Stellung zu finden wohl hatte
er einige Agenturen übernommen denſelben jedoch ebenſo
wenig Fleiß wie ſeinem früheren Geſchäft gewidmet Durch
ſeinen Leichtſinn war er immer tiefer geſunken und hatte ſogar
eine Betrügerei mit ſechs Monaten Gefängniß büßen müſſen
ohne daß ſein leichtfertiger Sinn im Geringſten dadurch ge
beſſert war

Endlich hatte er die Stellung als Buchhalter in Fröbel s
Fabrik gefunden Fröbel konnte ſich keinen befähigteren Mann
wünſchen und Haſſel ſchien ſich in der That geändert zu haben
denn in einem Zeitraume von zwei Jahren hatte er ſich
nichts zu Schulden kommen laſſen ſein Prinzipal kannte
freilich ſeine Vergangenheit und hielt deshalb fortwährend
ein ſcharfes Auge auf ihn

Ueber Wenzels Geſicht glitt ein leiſer Berger Zug hin
als er den Buchhalter eintreten ſuh Derſelbe hatte ihm
ſeine Freundſchaft faſt gewaltſam aufgedrängt und dieſelbe
war ihm oft auch nicht unangenehm geweſen weil es kaum
einen luſtigeren Geſellſchafter als er war geben konnte in
dieſem Augenblicke berührte der Beſuch ihn jedoch peinlich

Dachte ich es doch daß Sie ſtill und allein daheim ſitzen
als wären Sie bereits der ſolideſte Familienvater rief
Haſſel indem er lachend vor Wenzel hintrat Jch habe Sie
bereits in zwei Reſtaurationen aufgeſucht was hat Sie nur
hierher getrieben

Jch habe einen Spaziergang gemacht und war ermüdet,

gab S zur n Menſchabe nie begriffen wie ein Menſch ſpazieren gehenkann fuhr Haſſel fort Jch bin nur a e Vicle i
meinem Leben dazu gezwungen geweſen weil ich kein Geld
keinen Kredit und keine Arbeit hatte und mein Haueswirth
noch obendrein ſo oft ich heimkehrte an die längſt fällige
Miethe mahnte Das wird zuletzt langweilig allein das



obſichtigte ſofortige Errichtung des Volkswirthſchaftsraths für
das Reich iſt wohl deshalb aufgegeben worden weil der
Reichskanzler nicht ſicher war ob der Bundesrath der Kaiſer
lichen Verordnung durch welche das Inſtitut hätte berufen
werden müſſen die erforderliche Zuſtimmung ertheilen würde
woran a nicht zu zweifeln ſein wird wenn der
Volkswirthſchaftsrath ſich zunächſt als preußiſches Inſtitut
bewährt haben und dann deſſen Ausdehnung auf das Reich
beabſichtigt wird Wenn neuerdings das angebliche Ent
laſſſungsgeſuch des Fürſten Bismarck von dem man
übrigens in hieſigen ſonſt über die Jntentionen des Reichs
kanzlers ſtets orientirten Kreiſen durchaus nichts weiß zu
der Bemerkung Anlaß gegeben hat daß der Fürſt eingeſehen
babe die Arbeiten als Handelsminiſter nicht bewältigen zu
können ſo kann ich aus guter Quelle mittheilen daß dem
nächſt eine wenigſtens zeitweilige Entlaſtung erfolgen wird

indem beabſichtigt wird den Miniſter von Böttich er zum
ſtellvertretenden Handelsminiſter zu ernennenDa Fürſt Bismarck n gegenwärtig im Urlaubeverhältniß

befindet ſo hat die Ernennung eines Vertreters im Handels
miniſterium jedenfalls nichts Befremdliches

Fürſt Günther zu Schwarzburg Sondershauſen
iſt in Berlin eingetroffen und hat im Hotel du Nord Woh

nung genommen ßDie welfiſche r in Hannover veröffentlicht
täglich Bulletins über das Befinden der Herzogin von
Cumberland und des Sohnes derſelben

Es fiel auf daß die vielbeſprochene Senſationsnachricht
der wiener Montagsrevue in den dem Reichskanzler
naheſtehenden Blättern weder Aufnahme fand noch ein aus
drückliches Dementi erfuhr Heute iſt die Nordd Allg
in den Stand geſetzt kategoriſch zu erklären daß dieſe Mel
dung jeglicher Begründung entbehre Jn Wien betrachtet
man das Telegramm an die Montagsrevue als einer
officiöſen berliner Quelle entfloſſen Der gegen den
Reichskanzler intriguirende Höfling wird auch durch das
Anſtandsdementi in der Nordd Allg Ztg nicht in
Zweifel gerückt ſo daß es gerathen ſcheint mit dem ab
ſchließenden Urtheil über den Vorfall bis zu weiteren Jn
discretionen zurückzuhalten und etwa das nächſte oder über
nächſte Heft der Grenzboten mit dem Kometenbrief abzu
warten Jnzwiſchen verbreitet der Telegraph die Nachricht
daß Fürſt Hohenlohe ſich geſtern Dienstag zum Beſuche
ſeines Bruders des Herzogs von Ratibor nach Rauden be
geben wollte und ſobald ſeine Geſundheit es geſtattet auch
nach Paris zurückkehren wird um die Leitung der Botſchaft
zu übernehmen Herr v Radowitz hat in Paris auch

Herrn Gambetta einen Abſchiedsbeſuch gemacht Dieſer wie
révy überhäuften ihn mit Dankſagungen daß er im Geiſte

des Botſchafters welchen er vertrat zur Erwärmung der
Beziehungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland erfolgreich
beigetragen hätte

Die ultramontanen Blätter gehen ſehr vorſichtig über die
Frage hinweg ob der Freiherr v Heereman wenn er
nicht krank geweſen wäre der Einladung des Kaiſers nach
Köln gefolgt wäre Nach ihrer Auffaſſung der Sache und
nach der ausgegebenen Parole hätte nämlich Frhr v Heere
mann sans phrase ablehnen müſſen da er dies aber nun
einmal nicht gethan hat ſo drücken ſie ein Auge zu und
laſſen der äußerſten Rechten die Entſchuldigung daß der
Freiherr von n krank geweſen ſei Für die
conſervativen itglieder des Hauſes der Abgeordneten
welche für die Wiederwahl des Frhrn v Heereman zum
Vicepräſidenten ſtimmten iſt vielleicht die Nachricht von Jn
tereſſe daß der letztere an beiden Tagen der kölner Dombau
feier nicht das Zimmer gehütet hat ſondern wiederholt
in Münſter wo er wohnt auf den Straßen ge
ſehen worden iſt die Annahme einer ernſten Krankheit
bleibt alſo ausgeſchloſſen

Jm Reichsſchatzamt haben unter Theilnahme von Ver k
tretern oberſter Reichs und StaatsBehörden Reichsamt des

ASSsGGSGGGGG0O meeSpazierengehen iſt eben ſo langweilig Und wenn man er
müdet iſt giebt es eine beſſere Erholung als beim Glaſe
Bier Wenzel Sie ſind ein prächtiger Menſch allein
manchmal haben Sie doch ſehr thörichte Jdeen und es ſteckt
der ar zu einem Philiſter in Jhnen

Dieſe Worte klangen mehr wie Scherz als wie Vorwurf
der junge Mann nahm ſie auch als Scherz auf

Nun einmal werden wir es Alle, erwiderte er lächelnd
Haben Sie nie eine Unluſt in eine Reſtauration zu gehen

empfunden
Nein nie rief der Buchhalter mit faſt feierlichem Ernſte

So ſehr bin ich noch nicht verdorben Wecken Sie mich zu
irgend einer Stunde in der Nacht um mich in eine Wirths
ſtube abzuholen und ich werde ſtets bereit ſein Jhnen zu
folgen Lieber Freund ich ſehe eine Wohnung überhaupt
nur als eine Zufluchtsſtätte für diejenige an in der die
Reſtaurationen geſchloſſen ſind Nun kommen Sie wir
wollen heute Abend in das Konzert gehen

Heute nicht erwiderte WenzelUnd weshalb nicht fragte Haſſel erſtaunt

Weil ich nicht die geringſte Neigung dazu habe
Sie ſind ein Thor Wenzel Mit der Zeit werden Sie

noch der richtige Grillenfänger das kommt von dem Spazieren
ehen Nun ſeien Sie vernünftig und ſetzen Sie ſich denu auf Die Billets zu dem Konzerte habe ich bereits ge

auft
Laſſen Sie u heute daheim, bat der junge MannAuf keinen Fall Wiſſen Sie wer mich hierher geſandt

hat um Sie zu holen Betty Aber verrathen Sie mich
nicht das Mädchen würde mir ſonſt die heftigſten Vorwürfe
machen Sie hat ſich lange auf dieſes Konzert gefreut und
ich hoffe wir werden ſehr luſtig ſein denn ich habe noch
einige Freunde eingeladen Nun verderben Sie uns den
Abend nicht jetzt kommen Sie

Er ergriff Wenzel s Hut drückte ihm denſelben auf den
Kopf und zog den jungen Mann faſt gewaltſam mit ſich aus
dem Zimmer
Wenzel hatte nicht den Muth ſeinen Willen durchzuſetzen

er folgte jedoch ſehr ungern weil er ſo plötzlich aus den Ge
danken denen er ſich vorher hingegeben hatte herausgeriſſen
war Wenige Stunden früher würde er williger gefolgt ſein
denn nicht ungern war er bisher mit Haſſel s Schweſter
deren Namen derſelbe bereits genannt hatte zuſammengetroffen

Jnnern Reichsbank Directorium Konferenzen begonnen
welche eine Reviſion des Wechſelſtempel Geſetzes und der

Beſtimmungen über die Verwendung von Wechſelſtempelmarken
zum Gegenſtande haben

Zu welcher Blüthe ſich bereits die antiſemitiſche rier
tation in Berlin entwickelt hat bewies der geſtrige Tag der
Stadtverordnetenwahlen So waren im Oſten die Anſchlags
ſäulen mit grellrothen Plakaten Wählt keine Juden ver
ſehen worden Plakaten die von den Schutzmännern mühſam
heruntergenommen werden mußten

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Nachdem in der geſtrigen 3 Sitzung des Abgeordnetenhauſes
der Eingang mehrerer neuer Vorlagen mitgetheilt war erhielt
der Finanzminiſter Bitter das Wort um den Staatshaushalts
etat für 1881/82 einzubringen Er conſtatirte zunächſt daß
wenn beim vorjährigen Etat ein Stillſtand in den Wirkungen
der den Verkehr und die Finanzverwaltung ſchwer afficirenden
Kriſe wahrgenommen werden konnte jetzt eine Wendung zum
Beſſeren ſichtlich hervortrete An Mehreinnahmen ſind in dem
Finanzjahr 187980 eingetreten an directen Steuern 568,046
bei der Bergwerksverwaltung 1,270,316 bei der Eiſenbahn
verwaltung 6,605,759 M Von dieſer letzten Poſition gehören
4,818325 M den verſtaatlichten Privatbahnen an Hört Jn
den Dotationen iſt eine Ausgabeerſparniß von 333,000 M ein
getreten ferner ſind aus der Reichskaſſe als Ueberſchüſſe der
Zölle und der Tabaksſteuer gegen den Etat 4,331,132 M mehr
eingezahlt worden Dieſen Mehreinnahmen ſtehen jedoch leider
ſehr bedeutende Mindereinnahmen anderer Verwaltungen gegen
über ſo bei der Verwaltung der Domänen und Forſten 5,664 154Mark bei der Stempelverwaltung 529,568 M bei der Ver
waltung der hinterlegten Gelder 1980,049 M Außerdem hat
bei der Juſtizverwaltung eine Mehrausgabe von 6623,291 M
ſtattgefunden Jene Ausfälle und dieſe durch die Neuorganiſation
unſerer Juſtizbehörden veranlaßten Mehrausgaben haben zu
meinem Bedauern zu einem Deficit von 5 Mill geführt zu
deſſen Deckung Jhnen die Aufnahme einer Anleihe vorgeſchlagen
wird Hört Dennoch zeigte aber im Abſchluſſe dieſes Jahr
gegen das Vorjahr eine Verbeſſerung von z Millionen Der
dne jetzt vorzulegende Etat für das Jahr 188182 ſchließt in

innahme und Ausgabe mit 912,341,284 M ab Die einmaligen
und außerordentlichen Ausgaben betragen 39,557,780 M Es
wird angenommen daß zu deren Deckung nur ein Anleihebetrag
von 30,800,000 M erforderlich iſt Wird dieſer in der Geſammt
ſumme enthaltene Betrag abgeſetzt ſo verbleiben an reinen Ein
nahmen 881,781,284 M Die in gleicher Weiſe berechneten Ein
nahmen des Vorjahres betrugen 761,520,580 M Es haben ſichalſo die Segen Staatseinnahmen um 120,260,704 M ver
mehrt Dem ſtehen aber bedeutende Mehrausgaben bez Min
dereinnahmen gegenüber obwohl bei Aufſtellung des Etats die
größte Sparſamkeit durchgeführt wurde Jm Abſchnitt B der allge
meinen Finanzverwaltung iſt der an Preußen überwieſene trag der
Zölle und der Tabaksſteuer mit 34,128,900 M aufgeführt Dieſe
Poſition revpräſentirt gegen das Vorjahr eine Mehreinnahme von

648 420 M Dieſe Mehreinnahme hat die Regierung zu dem
Entſchluß gebracht in Gemäßheit des darauf baſirten Verwen
dungsgeſetzes den ſchon erwähnten Erlaß der Einkommenſteuer in
Ausgabe zu ſtellen Die Einnahmen ſtellen ſich auf 881,761,284
die Ausgaben im Ordinarium auf 872,783 566 M Es iſt daher
neben dem Steuererlaß von 14,000,000 M ein Ueberſchuß von
ca 9 Millionen M vorhanden der nach Abſicht der Staats
regierung zur Deckung eines Theiles des Extraordinariums ver
wendet werden ſoll Wenn der Geſetzentwurf über die Eiſen
bahngarantien ſchon beſchloſſen wäre ſo würde ein Theil dieſes
Ueberſchuſſes zum Reſerve und Awmortiſationsfonds abgeführt
werden müſſen Hörtl Der Entwurf wird noch in dieſer
Seſſion vorgelegt werden Die zum Steuererlaſſe zu ver
wendende Summe von 14,000,000 M müſſe nach ſtreng
finanziellen Grundſätzen zur r desExtraordinariums verwendet werden Hört Bei der
Berathung des e e hat aber Niemand darangedacht daß der Steuererlaß erſt eintreten ſolle wenn die Ein
nahmen des Staates ſich ſo geſtaltet haben daß ſie auch das
Extraordinarium decken dann hätte es mit dem Geſetze keine
ſolche Eile gehabt denn es wird Niemand erwarten daß ſchon
in der allernächſten Zeit die Einnahmen in dieſem Maße ge
ſteigert werden Die Ausgaben des Extraordinariums
ommen erſt der Zukunft zugute deshalb darf man um

ihrer Deckung willen den ärmeren Leuten den Steuer
erlaß nicht entziehen die in Folge des Verwendungsgeſetzes
vom 26 Juli 1880 gewiſſermaßen einen Anſpruch auf den Steuer
erlaß haben Entgegen vielfachen Bemerkungen in der Preſſe
muß bemerkt werden daß der gedachte Ueberſchuß nicht etwa
dadurch erzielt worden iſt daß laufende Ausgaben in den außer
ordentlichen Etat eingeſtellt ſind Vom Extraordinarium ent
fallen ca 26 Millionen auf das g der öffentlichen
Arbeiten und zwar 9 Millionen auf die Eiſenbahn ca 17 Mill
auf die Hauabtheilung der Reſt vertheilt ſich auf das Juſtiz
miniſterium mit 2 Millionen das Cultusminiſterium mit
6 Millionen Mark u ſ w Mein Wunſch geht dahin daß das
Extraordinarium ganz aus dem Etat verſchwinden möge und
alle Ausgaben aus laufenden Mitteln gedeckt werden können
Bei der Steuerreform ſind zwei Richtungen zu unterſcheideneinmal die Reform der directen Steuern in reuſen der Klaſſen

Einkommen und Gewerbeſteuer ferner die Verwendung der
Ueberſchüſſe aus dem Reiche Die Reformgeſetze konnten noch
nicht vorgelegt werden ſie ſind J noch den Provinzialbehörden

übergeben Die Ueberſchüſſe aus der Zollreform
cheiden aus über dieſe iſt durch das Verwendungsgeſetz ent

ſchieden Die weiteren Ueberſchüſſe aus dem Reiche ſollen
namentlich auch zur dauernden Entlaſtung der Communal Ver
bände dienen ie Mittel zur Reform in Preußen
ſelbſt zu m davon nimmt die Staatsregierung
Abſtand ie Finanzminiſter der Einzelſtaaten
haben ſich darüber verſtändigt die aus den neuen
Reichsſteuern zu erwartenden Ueberſchüſſe unverkürzt
ur Entlaſtung der directen Steuern zu verwendenenn dieſe Abſicht e dann ſeſchürberiſch zum Ausdruck

kommen ſoll wenn der Reichstag die neuen Steuern votirt haben
wird ſo liegt das darin daß dem Reichstage erſt die Gewißheit
Eben werden muß daß ſeine Bewilligung wirklich nur zur

teuerentlaſtung verwendet werden ſollen Es iſt thöricht immer
nur von Steuererleichterungen zu ſprechen aber niemals von
Steuerbewilligungen Die neuen Steuern ſollen zu z zur
Erleichterung der Perſonalſteuern zu z zur Ueber
weiſung der Grund und Gebäudeſteuer an die
Communen verwendet werden Die vier unterſten
Stufen der n ganz außer Hebungkommen Aber es ſoll nicht der ganze Apparar der
Staatseinſchätzung aufgehoben werden Finanziell iſt
es falſch die Grund und Gebäudeſteuer den Communen zu
überweiſen wenn man teine Deckung für den Ausfall hat hier
würden die Ueberſchüſſe vom Reiche einfach in Einnahme geſtellt
werden Jch will Jhnen ſchon jetzt mittheilen daß dem Reichs
tage zugehen werden Geſetzentwürfe über die Erhöhung der
Brauſteuer über die Wehrſteuer und über die Börſen

auch eine Erhöhung der Branntweinſteuer iſt in
usſicht genommen Hört Oh eine Erhöhung der Tabak

Jetzt war es ihm wieder als ob Johanna ihre dunklen Augen
halb theilnehmend und halb traurig auf ihn geheftet habe

Fortſetzung folgt

c an a

ſteuer eintreten ſoll darüber v die Erwägungen noch nicht
abgeſchloffen denn meiner Abſicht nach iſt der Tabak ein ſehr

Für Preußen würden für die Reforme Object64 Milljonen Mark erforderlich ſein alſo für das ganze Reich
ca 105 110 Millionen Der Miniſter übergiebt nach ſeinem

anderthalbſtündigen Vortrage dem Hauſe den Etat und den Ge
ſetzentwurf betreffend die Deckung des Defizits des Jahres 187980

Nachdem das Haus die Vorlage betr die rechte Weichſelufer
bahn auf den Antrag Hammachers an die Budgetkommiſſion ver
wieſen wird die Sitzung um 2 Uhr geſchloſſen Nächſte 57
Donnerstag 11 Uhr Jnterpellation Münzer betr den oth
ſtand in Oberſchleſien erſte Berathung des Zuſtändigkeitsgeſetzes
und der Novellen zur Kreis und Provinzialordnung

Halle den 3 November
Meteorologiſche Station

2 Nov 10 U Ab ſ 3 Nov 8U Mrg

Barometer Millim 758 27 759,48n
el FeuchtigkerWind s El El3 Nov 6 Uhr früh Bei ſteigendem Barometer und ſinken

der Temperatur trat geſtern Ausheiterung ein Abends Nebel
Nachtfroſt Bar 757 Nordoſt ſchwach leicht bewölkt Therm
0 R Thaupunkt nach d Klinkerf Hygrom 2,8

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
2 Nov 8 Uhr morgens Die Luftdrucksverhältniſſe hatten

ſich ſehr ausgeglichen und über Mitteleuropa war wieder ruhiges
Wetter eingetreten jedoch war die Temperatur zugleich bedeutendeſunken S Canal war das Barometer neuerdings ſehr ge
allen Haparanda 12 Nord leicht bedeckt Mostau 2 Süd

ſtill wolkig Memel 0 Nordweſt ſteif Schnee Hamburs 0 Süd
weſt leicht bedeckt Berlin 1 Nordweſt leicht bedeckt Wien

3 Nordweſt leicht wolkig Wiesbaden 0 Nordoſt ſchwach wol
kig Paris 4 Nordoſt leicht halb bedeckt Nizza 9 Nord
leicht heiter Trieſt 8 Oſt ſtill wolkenlos

Der Veſuv iſt wiederum in lebhafter Bewegung die Lava
ausſtrömung dauert fort

Provinzial Nachrichten
I C Magdeburg 2 Nov Jn dem benachbarten Cracau

fand dieſer Tage eine zahlreich beſuchte Verſammlun 5 behufs
Bildung eines liberalen Wahr vereins ſtatt Jn dem II Jeri
chow ſchen Kreiſe dem Cracau angehört unterlag bei den letzten
Landtagswahlen der liberale Candidat Reichstagsabgeordneter
Lipke gegen eine Majorität von nur 10 Stimmen dem con
ſervativen Abg Lipke war in der Verſammlung erſchienen
und hielt einen Vortrag über die gegenwärtige politiſche LageJn populärer Weiſe führte derſelbe die heilſamen Erfolge vor

welche der Liberalismus in der Zeit von 1867 bis vor Kurzem
erzielte beleuchtete ſodann die Umkehr des Reichskanzlers zu
conſervativen Principien und in Verbindung damit die Scheidung
in der nationalliberalen Partei um ſchließlich an der Hand des
Auguſtprogramms der aus dieſer Partei ausgetreten Abgeord
neten die gegenwärtigen Aufgaben der Liberalen nachzuweiſen
Nach der Rede wurde die Gründung eines liberalen Wahlvereins
beſchloſſen

Magdeburg 2 Nov Jn der letzten im Kaiſerhofe hier
ſelbſt ſtattgefundenen Verſammlung des hieſigen Vereins für
Land wirthſchaft und landwirthſchaftliches Ma
ſchinen weſen wurde u A auch der Abſchluß über die dies
jährige land wirthſchaftliche Ausſtellung vorgelegt Danach hat
die geſammte Einnahme 291,781,75 M betragen ſo daß nach
Abzug aller Ausgaben ein Ueberſchuß von ca 40,000 M ver
blieben iſt Davon werden 24609 einem Uebereinkommen
gemäß an den Landwirthſch Centralverein der Provinz Sachſen
abgeführt und etwa 16,000 M werden ev unter die Geranten
vertheilt Der Vereinsausſchuß iſt indeß dafür thätig die Be
theiligten zu veranlaſſen auf dieſe Theilung zu verzichten um
die Summe für fernere Vereinszwecke disponibel zu erhalten
Zu den Geranten gehört auch der Magiſtrat von Magdeburg
Bisher haben ſich bereits verſchiedene Betheiligte zuſtimmend
erklärt Zur Vertheilung an Prämien wurden verwandt für
Pferde 13,330 Rindvieh 18,050 Schafe 8890
Schweine 1580 Hunde Preiſe im Werthe von ca 3000 M
Geflügel 1177 Gartenbauprodukte 1500 M Jn der Ab
theilung für Maſchinen und Geräthe kamen 94 Vereinsmedaillen
5 Staatsmedaillen und 137 Diplome zur Vertheilung Wir
leſen ſoeben in der M daß Herr C M Sombart in
Magdeburg an den Vorſitzenden der dortigen Stadtverordneten
Verſammlung ein Schreiben gerichtet hat in welchem er bittet
obigem Antrage des Comites der Magdeburger landw Aus
ſtellung nicht zuzuſtimmen ſondern diejenige Summe von circa
3500 welche aus den erwähnten Ueberſchüſſen an die Stadt
auf ihren Garantieantheil zurückfallen würde dem Local
Comite für die Halle ſche Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung 1881 zu überweiſen um eine möglichſt gute Ver
tretung Magdeburgs auf dieſer Ausſtellung in Sonderheit des
dortigen Kunſtgewerbes zu erreichen D Red

J Halberſtadt 2 Nov Ein alter faſt 70zähriger Greis
und Sünder der Leineweber Gottfried Ebeling aus VLoitſche
Kreis Wolmirſtedt welcher ſchon im Jahre 1855 wegen vorſätz
licher Brandſtiftung zu n Zuchthausſtrafe verur
theilt ſpäter aber e wurde und außerdem ſchon eine
6jährige Zuchthausſtrafe wegen ſchweren Diebſtahls verbüßt hat
war vor hieſigem Schwurgericht wiederum angeklagt einen
in fremdem Eigenthum ſtehenden Vorrath von landwirthſchaft
lichen Erzeugniſſen vorſätzlich in Brand geſteckt zu haben Der
Angeklagte giebt an daß er aus Lebensüberdruß ſich habe das
Leben nehmen wollen Deshalb hatte er ſich eine Wunde im
linken Arme und in der Bruſt beigebracht Zur Herbeiführung
eines ſicheren und ſchnelleren Todes habe er am 18 Sept d J
einen bei Zilly im Kreiſe Halbexrſtadt belegenen Strohdiemen
in Brand geſteckt um in den Flammen umzukommen Der
Brand des Diemens wurde aber ſo ſchnell entdeckt daß der
Angeklagte ſein Vorhaben nicht ausführen konnte kroch aus
dem brennenden Diemen bervor und wurde ſofort verhaftet
Der Angeklagte wurde zu 2 ehren Zuchthaus und Ehrverluſt
auf zwei Jahre verurtheilt Unter r der Oeffentlichkeit
wurde ſodann gegen den Knecht Friedrich Werner aus Hake
born verhandelt Dem Angeklagten wurden mildernde Umſtände
uerkannt und derſelbe zu einem Jahre Gefängniß von welcher
trafe jedoch 4 Monate Unterſuchungshaft in Abrechnung gebracht

werden verurtheilt
o Aken 1 Nov Heute Vormittag

St Marienkirche auf ein Gewölbe Beim Oeffnen deſſelben
erblickte man Theile von Särgen und Knochen von menſch
lichen Gebeinen Nach alten Kirchenakten mußten diejenigen die
in der Kirche belzeſebt ſein wollten 10 Thaler zahlen Einige
Stunden von hier fanden Arbeiter am Elbufer einen Biberbau
Auch in unmittelbarer Nähe unſerer Stadt trifft man Biber an
M Erfurt 2 Nov Die allgemeine Entrüſtung welche ſ Z

die durch einen Studenten verübte Schändung des Schu
mann Denkmales in Leipzig hervorrief fand auch bei uns
da der betreffende Student ein geborener Erfurter iſt
und gab dem hieſigen Künſtler J Sahlender Veranlaſſung für
die beleidigte Kunſt als Rächer einzutreten Er ſchwor demge
mäß im Freundeskreiſe den betr jungen Mann bei erſler
Begegnung durch Backenſtreiche zu züchtigen Bald ſollte er
per Helegenheit haben An einem Abende voriger Woche
wurde ihm im P arntians zimmer der Karthauſe der be
treffende Student bezeichnet kurz r ſchritt er auf den

et zu bat um ſeinen Namen und verabreichte ihm unter ent

tießen Maurer in der

prechender Bezeichnung vier ſchallende Ohrfeigen No
erblüffte ſich von ſeinem Erſtaunen erholte hatte ſich der

ch ehe der
ächer
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9 ein Spanier in den Kreis ſeiner
d e denſchaſ fordernden ar

die Luft ſetzten Vor einigen Tagene e in einem der alten Patrizierhäuſer der
Johannesſtraße dadurch einen traurigen Abſchluß daß
plößlich mit donnerndem Krach die hohe mit ſchweren Stulkatur
arbeiten verſehene Saaldecke gerade auf die reich beſetzte Tafel
niederſchmetterte Teller Gläſer und Lampen zertrümmerte und
leider auch eine Dame erheblich beſchädigte Zahlreiche Ohn
machten der Damen waren fernere Folgen des Unfalles

i ückwunſchſchreiben das der Magiſtrat vonMa u ch in dieſem Jahre dem großen Ehrenbürger
der Stadt dem Generalfeldmarſchall von Moltke zu ſeinem
73 Sebirtstage überſandt hat iſt von dem Grafen Moltke

chreiben eingegangenolgendes Dank Wegy a P dp T Dtober o
ten Magiſtrat der Sta agdeburg mit der iu ne in ihren Mauern verlebten Jahre und

das mir jetzt vor 10 Jahren verliehene Ehrenbürgerrecht be
ſonders verbunden fühle ſpreche ich meinen verbindlichſten
Dank dafür aus daß derſelbe meiner an meinem Geburtstage
freundlich gedacht und ſeiner gütigen Geſinnung gegen mich
mit ſo warmen Worten in dem geſchätzten Schreiben vom 24
d Mts Ausdruck gegeben hat Jndem ich die mir e

erwidere habe ich die Ehre 5 e des hohen Magiſtrats
enſtererge

Graf v Moltke Generalfeldmarſchall und Ehrenbürger
Das Schwurgericht zu Magdeburg verurtheilte in

ſeiner Sitzung den Weißgerbergeſellen Louis Rammelt

der Kunſt bereits ſtolz wie
n zurückgezogen die

e

in aller Stille ihrem Wunſche gemäß neben dem Grabe Dett
mers auf dem löbtauer Kirchhofe bei Dresden beerdigt Frl
Lange war etwa 2 Jahre an der Dresdener Hofbühne thätig
vorher war ſie in Altenburg beſchäftigt und fand hier eine
achtbare aber keineswegs vielverheißende Aufnahme Für man
chen unſerer Leſer in Halle wird es von Intereſſe ſein daß
rl Lange ihre letzte Rolle in Stettin als Emilia Galotti mit
errn Kreutzkamp als Odoardo ſpielte welcher im Vorjahre

am Halle ſchen Stadttheater engagirt war
Ueber einen neuen Schiffbruch erhielt die N Stett Ztg

folgendes Privattelegramm Colbergermünde November
Seit neun Uhr worſer weht hier ein furchtbarer Orkan Der
Dampfer Blitz heut früh mit einer Ladung Rübſen von
Stettin retournirt ſtrandete an der Oſtmole Die Mannſchaft
wurde gerettet Vom Schiff iſt nichts mehr ſichtbar

Schrecklicher Sturz Jn bei Paris ſtieg am
letzten Okober ein Turner Namens Auguſt Navarre in einem
Luftballon auf Derſelbe hatte kein Schiff ſondern nur ein
Trapez an dem er ſich feſthielt und Kunſtſtücke machte Auf
einer Höhe von 10 Meter angelangt verhielt Navarre ſich plötz
lich ruhig und als der Ballon ungefähr auf 5 590 Meter an
Currn war ſtürzte der Mann herab Navarre fiel in einen

arten mit einer ſolchen Gewalt daß er ein tiefes Loch einſchlug
Man glaubt daß er 29 todt war ehe er herabſtürzte

Ungeladene Gäſte Beim GürzenichBanket in Köln an
läßlich des Dombaufeſtes hatten ſich wie ſich nachträglich heraus
ſtellte drei Perſonen ohne Eintrittskarte eingefunden welche ſich
an die Tafel ſetzten und wacker mit aßen und tranken Es war
ein Makler ein auswärtiger irrt und ein
junger Beamter welcher ſich an Stelle ſeines Vaters mit Erlaub
niß eines Mitgliedes der Banket Commiſſion am Banket bethei
ligt hatte Der Zeitungscorreſpondent hatte ein Entſchuldigungs

70323 73628 76370 77882 78929 84868 86967 87283 89025 92160
92372 93494 95761

1000 M auf Nr 3578 3852 7135 7276 7805 7817 8043 9873
11549 12184 21003 26823 30989 31545 31642 31816 32460 33160
40547 42148 42998 43209 47513 49155 51876 53780 53975 54837
55605 6 846 66714 67220 69232 73572 73617 75351 77623 83963
84355 84583 84953 87975 90905 93227 94434 94784

500 M auf Nr 830 6502 18136 230 4 24145 26827 30705
32497 33658 35167 38394 39537 40378 40703 44629 44774 47945
48561 49333 51136 52455 54187 57051 57765 57938 61046 6 803
65183 66086 70448 71099 75264 77283 81074 81082 84798 90217
91089 92387 92539 92638 96447 98964

300 M auf Nr 1677 2150 5437 6305 6684 6870 6964 7299
8386 9849 13430 14201 17925 18146 19233 20391 21802 22413
22639 23744 24268 25421 27020 28491 31741 33074 34363 34915
35234 35315 36294 37362 37738 37936 40691 41109 41289 41320
42044 42251 43194 43701 43712 44093 44327 48268 49106 49257
49349 53682 54314 56035 56437 57184 59725 60352 60436 60558
64111 64524 65298 65743 66598 67714 63056 69790 70021 72605
73426 74506 74623 75188 76729 76776 77598 80657 81609 84517
84673 86685 87033 87042 88207 90692 91682 92786 94071 94741
9522 95525 95542 95714 95979 96037 97890 98694

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 2 Nov Die Wiener Börſe welche

in den letzten Tagen an der Spitze der Hauſſe Bewegung ſtand
meldete von heute früh ſchwache Courſe Kredit 279,75 um
1,55 Galizier 271 um 1,25 G und ungar Rente zu 107,17
um 0,471 G niedriger als geſtern Hier differirten anfangs
die Anſichten während Kredit und Franzoſen Eiſenbahnen
Banken und ruſſiſche Anleihen ziemlich feſt waren charakteriſirte

aus Neuſtadt bei Magdeburg wegen Ermordung ſeiner Etefrau b 2 M für di i ſich die Haltung für Montanwerthe und Renten beſonders fürzum Tode Mit einer entſetzlichen Rohheit gab der M Z i en e R le e len ungariſche Renten matter Montanwerthe waren bgrg
That Auskunft Rammelt war ein liederlicher Burſche waltſchaft in Verbindung wegen dieſer Miſſethäter und die weichend Jn Breslau wurde geſtern der Cours für Lauxa

einer Jer ſeinen Verdienſt vergeudete und ſeiner Familie nur wenig
ukommen ließ Die Frau trennte ſich deshalb mit den Kindernſchleßlich von ihm und erwarb ſich durch einen Grünwaarenhandel

rechtſchaffen ihren Unterhalt Gelegentlich eines neuen Annähe
rungsverſuches den die Frau zurückgewieſen hatte erſchlug der
Unmenſch die als brav und fleißig geſchilderte Frau mit einem
von ihm mitgebrachten Beile Als der Verbrecher die Wohnung
ſeiner Frau verlaſſen hatte fand man dieſelbe in der Stube
liegend und ſich in ihrem Blute wälzen Gleich darauf iſt die
Unglückliche verſtorben und zwar nach dem Gutachten der Aerzte
an Gehirnerſchütterung herbeigeführt durch Verletzung des
Schädels und anderer Knochen des Kopfes Nach dem Befund
der Sachverſtändigen hat ſie mindeſtens 12 Schläge mit dem
Rücken des Beiles erhalten die Schädelknochen und die Knochen
unter den Augen bildeten einen förmlichen Brei außerdem hatte
ie eine große tiefe Schnittwunde am Halſe Die älteſte vor der
erheirathung der Eheleute geborene Tochter befand ſich während

des Verbrechens in der Schule das neunmonatliche jüngſte Kind
ſpielte in der Küche Kalt ging der Verbrecher an ihm vorüber
und ließ es mit der gemordeten Mutter allein die Thüre ver
ſchließend ſo daß dieſe gewaltſam geöffnet werden mußte Der
Verbrecher ſcheute ſich nicht in der Verhandlung ſeinem Opfer
die als unwahr erwieſenen ſchlimmſten Dinge nachzuſagen

S Buttſtädt 2 Nov Der hieſige Magiſtratsſecretär Fuhr
mann ein bisher ſehr geachteter und in guten Verhältniſſen
lebender Mann hat geſtern Abend in dem neuen Teiche in
der Nähe unſer Stadt ſeinen Tod geſucht und gefunden Gerücht
weiſe verlautet daß das Motiv zu dieſer That aus einem Defekt
der ihm anvertrauten ſtädtiſchen Marktkaſſe herzuleiten ſei

Der Reichstagsabgeordnete von Cuny beabſichtigt der
M zufolge nächſten Sonntag ſeinen Wählern im Bahn

hofshotel zu Deſſau Bericht zu erſtatten

Jn Je hat am 1 d die durch den Rücktritt des bis
erigen Oberbürgermeiſters Blochmann erforderlich gewordene
ürgermeiſterwahl ſtattgefunden Dieſelbe hat indeß noch

kein definitives Reſultat ergeben Die Wahl findet dort nämlich
nicht durch die Stadtverordneten ſondern durch die r
wahlfähige Bürgerſchaft ſtatt Auf Herrn Referendar Eucken
aus Merſeburg fielen 381 auf Herrn Bürgermeiſter Welcker
aus Nordhauſen 337 und Herrn Dr jur Menz in Jena 65 Stim
men Zwiſchen den beiden erſtgenannten Candidaten findet am
15 d eine engere Wahl ſtatt
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Vermiſchtes

Die unglückliche Schauſpielerin Frl Lange, welche frei

e der Verbrecher in der Verhandlung über die Einzelnheiten

willig ihrem von ihr ſchwärmeriſch geliebten Lehrer und Freunde
Dettmer in s Grab gefolgt war wurde am letzten Sonntag

ſtädtiſche Verwaltung ſchrieb auf die Tagesordnung Klagen ge
gen Eindringlinge auf dem Gürzenich Banket o böſe war
der Stadtrath denn doch

er Saſpis und beſchloß in Anbetracht daß das Feſt ſo
chön verlaufen und daß es ſich nicht empfiehlt eine derartige
Epiſode am Gerichte ſpielen zu laſſen geht das Collegium zur
Tagesordnung über

Einen ſchrecklichen Selbſtmordverſuch machte dieſer Tage
zu Hamburg im Zoologiſchen Garten ein geiſteskrank gewordener
Schriftſetzer indem er ſich bemühte in einen Käfig zu dringenden zwei Tiger bewohnten Ein hinzueilender Wärter packte den

Kranken jedoch noch rechtzeitig und hinderte ihn in der Aus
führung ſeines Vorhabens

Die große Löwenjagd bei Meinerſen in der Provinz Han
nover deren Ankündigung durch den Amtshauptmann wir
bereits mitgetheilt hat nunmehr ſtattgefunden Etwa 150 uner
ſchrockene Helden hatten ſich zuſammengefunden wohlbewehrt
mit Waffen von der Flinte bis zur Heugabel herab die blut

ierige Beſtie aber that den Herrn Jagdtheilnehmern den Ge
allen ſich nicht ſehen zu laſſen Nachträglich aber hat man

doch das Ungeheuer erwiſcht der Berg hatte eine lächerliche
Maus geboren denn die angebliche Löwin war ein großergelber drehen aus Dedeſe o hat nun Meinerſen wieder
Ruhe vor der Frage Wo iſt die Katz

Todesfälle
Der General der Cavallerie von Rheinbaben bisher Chef

des MilitairErziehungs und Bildungsweſens iſt im 68 Lebens
jahre in der Nacht vom 1 zum 2 Nov in Berlin geſtorben
Vor wenig Wochen hatte er ſein funfzigjähriges Dienſtjubiläum

n und hatte bei ſeinem Scheiden aus der Armee den
chwarzen Adlerorden erhalten
In Kaſſel iſt laut telegraphiſcher Nachricht der frühere Ober

präſident von ElſaßLothringen Freiherr Eduard v Möller
im Alter von 66 Jahren geſtorben Bei der Feindſeligkeit der
von den Ultramontanen aufgehetzten Bevölkerung der neuen
Provinzen war ſein letzter Poſten ein äußerſt dornenvoller und
wenn v Möller wenigſtens perſönlich ſich das volle Vertrauen
der Elſäſſer erworben hat ſo iſt dies das Aeußerſte was er
unter den gegebenen Verhältniſſen erreichen konnte

nicht er berieth dieſe Angelegenheit in s

Aktien von 116,75 auf 114,50 herabgeſetzt Die bereits telegraphiſch
erwähnte Geſchäftsunluſt trat nicht allein für diejenigen Papiere
u Tage deren Courſe herabgeſetzt wurden ſondern auch für

die als feſt bezeichneten Werthe Der herrſchenden Geſchäftsſtille
entſprechend ſind die meiſten Cours Veränderungen nicht bedeutend
Kredit Anfangs zwiſchen 483,50 und 484,50 ſchwankend behaupteten
in letzterer Notirung geſtrigen Cours Franzoſen waren 0,50
beſſer Lombarden ebenſoviel und Galizier 0,75 niedriger Unga
riſche Rente gab 0,40 nach Laura verloren gegen geſtrige Uhr
Notirung 0,50 Dortmunder 0,25 Proz Banken waren feſt
Deutſche Bank und Darmſtadt beſſer Auf dem Gebiete der
Eiſenbahn Aktien überſtiegen die Cours Veränderungen nicht
0,20 Proz Ruſſiſche Werthe wenig verändert Die Haltung be
feſtigte ſich ſpäter und die Courſe zogen an Jedoch blieb das
Geſchäft längere Zeit ſehr beſchränkt 1820er Ruſſen ſtiegen im
Zuſammenhang mit der Nachricht von Begebung des Reſtes von
1880er Anleihe ſeitens der ruſſiſchen Staatsbank Oberſchleſiſche
wurden durch ſtarke Verkäufe geworfen Schluß feſt

Magdeburg 2 Nov Landweizen 202 217 Raub
weizen 190 200 Roggen 209 218 Chevaliergerſte 175
bis 193 Landgerſte 167 172 Hafer 148 158 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare höher Termine
ſteigend Loco ohne Faß 60,3 ab Bahn 60 5 pr Nov
60 vr Nov Dec 59,3 pr Dec 59,3 M pr 10,000
mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rüben
ſpiritus höher Loco 58,25 à 50 M pr Nov 58,25 M

Magdeburger Zuckerbörſe 2 Nov Excluſive ab
Station bei Poſten aus erſter Hand Kryſtallzucker I 34,50 35,30
Kornzucker von 96 W 29,00 29,60 desgl von 95 90 28,29 28,70
Raffinade 38 38,25 Melis 37,75 Gem Raffinade 3636 50
Gem Melis I 35,00 35,50 M Rohzucker unverändert Ten
denz feſt

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 2 Nov Ab Unterh 320 3 Morg 302

Trotha 2 Nov Unterh 486 3 Morg 4,50
Calbe 2 Nov Oberp 46 Ab am Brücken Pegel 3 82

Unſtrut Artern 2 Nov Unterv 172
Elbe 2 Nov Magdeburg 294 Torgau 2,58 Witten

berg 308 Roßlau 256 Barby 46 Dresden 1 Nov 41

Lotterie JLeipzig 2 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der Dei5 Klaſſe 88 königl ſächſ LandesLotterie fielen ewinne auf Telegr Depeſche der SaaleJeitung
folgende mmern

5000 M auf Nr 79719 815714
3000 M auf Nr 3425 3899 6617 6674 11062 11806 12890

Nach Schluß der Redaktion eingetroffen
New York 3 Nov Den bis Mitternacht vorliegen

den Nachrichten zufolge iſt die Wahl Garfields zum29500 30311 31216 31697 35490 35698 37515 38861 40781 48061
49074 49705 50381 51589 58172 59882 63391 64143 65299 67353 Präſidenten Arthurs zum Vicepräſidenten als ent

ſchieden anzuſehen

Oeſt Lott Anl 64 310,20 G Cröllwitzer Papierfabrik Oberſchl C D R 3 i 202,25 bzB ſBresl Schw Freib G 4Berliner Vörſe 2 November Kumänier Deſſauer Gas 1167,90 bz SOberſchl B gar u 167,00 bzB do do K a 102,00 bzG
Wechſelkurs Rufſ konſ Anl 71,75,73 5 88,75 bz Eiſenbahnb Berliner fr 270,00 G Oſtpreußiſche Südbahn 44,50 bz6 Köln Minb 3 g IV Em 4 99,50 bzG

Amſterdam 100 Fl 8 T 8 168,30 bz do Anleihe 1877 5 91,40 G Glauziger Zuckerfabrik 44,00 G Rechte Oderuferbahn 151,70 bz do V Em 4 99 75 G
London l L S 8 T 3 20266 bz do Boden Kredit 5 80,20 bz6 Körbisdorfer Zuckerfabrik 76,00 G Rheiniſche 158,80 bzG do VI Em 4 101,40 B
Paris 1100 o 7 3 380,45 bz Prgle s 3 n Je Maſch Aenlabrit 182,00 bzG do B gar 99,10 s r gar l4 103,00 BWien sſt W 100 Fl 8 T 4 1172,65 bz o o 66 5 136,90 bz eitzer o 75,00 G Rhein Nahe 20,60 b rkiſch Poſener 41 102,30 BPera 100SR 3 W 6 e bz Ungariſche GoldRente 6 92,60 bz r gar a 102,10 bzG Magdeb Halberſt v 1865 laß 101/50 bzB

Diskonto Berlin Wechſel 4 Türkiſche Anleihe 65 5 10,50 B Bergwerks und Thüringer A 172,00 bzG Magdeb Leipz Lit A a12 102,75 8
Lombard 5 Hypotheken Certifikate Hüttengeſellſchaften do B gar 488,25 bz do Lit B 8 99,25 G

d i G d Unk Pf d Prß Hy Bk 5 107,00 G Bochum Bergw A 105,00 B do C gar 4 104,25 bz a 76 105,60 bzS Gold Silber und Papier Geld uk H P Pr Bod wo 102,10 G do do B 68,00 B GBerlinGbrlitz 82 90636 gehen a 102,25 bzG
oupereignes 20,33 b3 do do do à 115 4 h 1083,40 bz Boruſſia Bergwerk 109,00 B n S St Pr 5 733 3 erſo eſiſche J la

S n 16,16 bzB Pomm Hyp Br rz 120 5 104,25 G Dortmunder Union 12,00 bzB W eSorauGuben 59 b r en 1875 r 102,50 bzDollars 205 G Fpb Pftbr Centr K 4 Gelſenkirchener S 124,00 bzG Märkiſch Poſener 5 102,25 bz o on l40 108,99 bz
t Banknoten 172,90 bz do do rückz A110 a 106,50 b Hibernia 597 o bz0 Rordh den Erſt 3 9 W W S x ahn u 197333
o Silbergulden e 7 Gothaer Grundkred Pfobr 5 118,90 bz Hörder Hüttenverein auen e 3ag4 112123222Rufſ Banknoten 203,90 bz Ruſſ Ctr Bod Kr Pfdbr 5 75,25 bz KölnMüſener Bergwerk 31,25 bz6 Oſtpreuß Südbahn a l Rheiniſche III E v 1865 41 102,60 G

T n Liaais Papiere Bank Papiere Königs u Laurahütte 113,80 bz0 t o eferravn la es en 413 102,70 bz4 e F g öni i albahn 51Deutſche Reichs Anleihe 4 100,00 bz BergiſchMärk Bank 106,25 bz gen en 42378 o KaſchauOderberg 54,50 bz do V Ser a 108,00 B
Konſolidirte Anleihe 4 104,90 bz Berliner Handelsgeſellſchaft 100,60 bzG Magdeburger 125,00 bz AuſſigTeplitz 213,75 t Dur Bodenbach s 10do de 1876 4 100,00 bz Braunſchweiger Bank 89,10 G Phönix Bergw A 88,00 b Böhm Weſtbahn 590 gar 5 100,70 bzG r I583,10Staatsſchuldſcheine 98,25 bz do Kreditbank 94,50 bzB Phöuir d B b EliſabethWeſtbahn gar 5 83,25 bzG ar Pryg nene 77 bz
Pr St Pr Anl v 1855 31 148,10 bz Breslauer Diskontobauk 95,50 bzB Pluto Bergw Geſ 78,75 bz Ealiziſche KarlLdw B 5 116,70 bz v rkLuhw B in é lſr z bz
S Landſchaftliche Central 4 99,00 bz Darmſtädter Bank 150,30 bzG Sächſ Thür Braunk V 102,50 G MainzLudwigshafen 96,50 bz do do ger I E n 80 L
S Poſenſche neue 4 99,00 G D do l r do 500 StammPr 107,60 G Oeßerr Franz Staatobahn 3 bz KaſchauOderberg 7480 Gg e eſſauer ank Schleſ Zinkhütt en Reichenb Pardub 41 gar 59,10 bz Lemberg Czernowitz gar 577 60 6Weſtpreuß ritterſch 3 V 89,40 G Deutſche Bank 146,00 bz6 d do St Pr A 4 h Rumänier os8,30 6 fS do do 98,80 G do Genoſſenſchaft 116,256 Pr s Ruſſ Staatsb 590 gar 5 131,00 B r d r l 80,30 bzG

Kur u Neumärkiſche 4 99,80 bz DiskontoKommandit 175,00 bzB Eiſenbahn Stamm und Süden Lomo 146,00 bz Oeſt Frz Stsb alte gar s 77,30 bzPoſenſche 4 99,00 G KEeraer Bank 86,75 bz6 Stamm Prioritäts Aktien Warſchau Wien 268,00 bzG r r Alte gar 5 375,10 dzG
T Sächſiſche 4 100,00 bz Hannoverſche Bank 102,60 B Altong Kieler 157,75 B de de er gar 3 oBad Pr Anl 67 4 132,90 bz Hyp B Hübner 107,00 B BergiſchMärkiſche 11680 bz Eiſenb Priorit Aktien Oeſterr Nordweſtb 50 bzdo 35 Fl Obl 17300 B Leipziger Kreditanſtalt 148,50 G Berlin Anhalt 12150 b36 und Obligationen Kregprim Kunde Tr 15 86,50 B

jer Präm Anl 4 134,75 B Mreininger Kretitbank 24,80 b Berlin Dresden 159,10 bz BergiſchMärk III Ser v St e e e her 7408Braunſch 20 Thlr Looſe St 97,60 bz Nordd Grundkredit 46 ,25 bz G BHerlinGörlitz 2020 b s g 3 i 91,00 bz Reichenber Pard z gar 5 79,30 G
KölnMind Pr Anleihe 130,50 bzG Oeſterr Kreditanſtalt Berlin Hamburg 231,00 d do V Ser a 102 00 6 Süroſt v r I 580,75 GDaning 4 Thlr p St 26,80 z Preuß Boden Kred Anſtalt os 7o bz Serlin Potsdam Magdeb 99,608 d r e e e do Den gr ler e e

Oldenb 40 Thir p St 8 152,50 z en e e e e do l Ser 49 10210 z Cherlew Aſew hat 593730Ausländiſche Fonds Sagſuche Bunte 7 11825 s e n Freie o T V 102,00 G dDo in 4 a 30 gar b bz
Oeſte e VodierRene 4 r e Schleſiſcher Bankverein 108,25 z Halle See Gubeuer 2i,10 b6 Dortm Soeſt II er i 2 Hiebe di er e e

e lter dene o Weimar ſ an 84,50 Hiartiſh Poſener 20190 Nordd Fror WVy 5 10220 Neele Sublentt her 8
do GoldRente 4 75,00 bz Jnduſtrie Papiere P re ha 147,30 G VBerlin nhalter Iit C 4 102,25 B RjäſanKoslow gar d ob 80 6
do Kredit 100 568 327,00 bzB Brauerei Königſtadt 27,00 bz NiederſchlelWärk gar 99,50 FerlinSörlitzer lit O 100,70 b WarſchauWien II Em 5 104,00 dzdo Lott Anl 60 121,75 bz do Tivoli 89,75 bjG Nordhanſen Erfurt gar 28,10 bz Berlin Potsd M F al 101,60 bz do III Em 56102,10 b



Grohe Ulrichsſtraße 60

D Pritseh C Co
19 Dresdner Straße Leipzig

offeriren
Unkrautſamen Ausleſe Maſchinen

Drieurs mit oder ohne Ventilation
für Mühlen und Landwirthſchaft

Getreide Reinigungs und Sortir
Maſchinen ſogen Windfeger für
Landw Betrieb

Kleeſamen Neinigungs Maſchinen

Futterſchrotmühlen
zum L inern des Futterkorns

große Erſparniß erhöhter Nah
rungswerth

Preiscourante gratis und franco

Getragene WinterUeberzieher
kauft man in größter Auswahl am
was beiJ Rogozinsky500 Stück

Militair Müäntel
mit wollenem Futter empfiehlt im Gan
zen und Einzelnen zu ſehr billigen

reiſen

J Rogozinsky
Markt im rothen Thurm Nr 7

gegenüber der Marktkirche

Tuch und Flanell
zu Damenkleidern ſolide Waare in
modernſten Farben und Muſtern liefere
auch für den Kingelbedarf zu billig
ſten Preiſen Proben franco

H Bewier Sommerfeld
G Schönberger Merseburg

emp fiehltEnglische Biscuits

so Und 0akes
stets frisch und bester Qualität

Niederlage in Halle bei
Fr David söhne

am Markt und Geiststrasse 1

Brnigſte
Prei

Auswärtige Aufträge
gegen Poſtnachnahme

r Anfertigungen
ſag Maaß bitten um

inſendung einer
Taille und Angabe des

ugenwoaße

Paletöts

Paletöts
rem Double u

zu wirklich billigen Preiſen

Avis

FdJSeutſches Patent
ür das von uus eingeführte ungemein beliebte und gut ſitzende

atent Feder Gorset
berg wir eine eigene Fabrik et und ſind in Folge der Selbſtb e in der angenehmen Lage das ſich gut bewährende

Patent Feoder Gorset
in geſchmackvoller Ausführung von dauerhaftem Drell ge
arbeitet mit unzerbrechlichen Federnr für des bisherigen Preiſes
abzugeben

haltiges Lager

anzer Gorsets
Nächſtdem empfehlen unſer reic

tcanz u Brüsseler
nach neueſten Schnitten in allen Farben zu bekannt billigen Preiſen

A J Jacobowitz Co
große Ulrichsſtraße 33

aus woll Stoffen ganz anſchließend in nur guter Qualit von 5
Facon Roſa aus ſchwerem reinwoll
Double Diagonal u verſch Fantaſieſtoffen mit Plüſch Krimmerod imitirter
Pelz Garnirung 18 29 23,25 3 35

halbanſchließ Fac Fridolin aus ſchwe 50Diagonal m Sammetod aus reinwoll Diagonal in braun und
Plüſch garn ,12 14,18,2 22,25,30,36 ſchwarz Plüſch oder Sammet Garni

Winter Radmäntel
mit eleg Capuchons von 20 an
Mädchen Paletö5ts mit Aermel und ganzen Pellerinen

in allen Größen in größter Auswahl aus

freundlichſt ein

Wurſt und Suppe wozu freundlich WW a neronen De

Adolf Sternfeld
Halle a S Große Ulrichsſtraße 60

empfing

eine grossse Sendung gute staubfreie Landfedern

Bettfedern a Pfd
Daumen a Pfd

Fertige Inlets Laden u BRetibezügre in größter Auswahl
Adolf Leinen Baunnol Wenren n Hettfedern n

und empfehle

Mk 1,50 2t 4 4,50 5 5 5

Gebr Pinner
Halle aS

Eckhaus der Mittelſtraße
Fabrik Damen Mäcchenmänte

gr Steinſtr

En gros En detail
in Leipzig Grimmaiſche Str 23

Vis vis dem Caſe Franoais
Gelchäfts Princip Möglichſt größter Amſatz durch billigſte Preiſe

bei reng reeller Vedienung

Das Lager enthält in überaus großer Auswahl ſämmtliche

Neuheiten der Saison 2Double Jacken
an

Dollmans
aus reinwollenen Stoffen Facon

Manfred mit Plüſch oder C r
garnirt 20 23 27 30 34 36 40 45Facon Cicero mit Pellerine

rung 40 45 50 55 65 75

Pellerinen Mäntel
Prima Diagonal
36 40 50

tirte Stoffe verarbeiter

Merſeburg Stadttheater
Gaſtſpiel

d des Königl HoſſchauſpielersHerrn Karl Sonntag
aus Hannover

Mittwoch den 3 November
Lorbeerbaum und Bettelſtab

Donnerstag den 4 November
Dr Wespe

Freitag den 5 November
Ein Luſtſpiel

Hohenthurm
Sonntag den 7 und Montag den 8

November ladet zur
Kirmess

W Weber
Goldene Rose

Heute Donnerstag
I Schlachtefeſt

früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div
einladet

W Fr Hartmann
Morgen Gx Schlachtefe tFanen verri für Amen und Rrankenpflege

Donnerstag den 4
Anſtalt am Martinsberg Auch ſolche Damen
arbeiteten ſind freundlich willkommen Da

d Mts Nachmittag 2 Uhr We in der
die bisher noch nicht mits Aunsſtellungs e

Halle

Donnerstag

C Reisse
Kapitalien verſch v auf nur

Jn unſerer Fabrik werden ausſchließlich nur anerkannt gute decar
Sämmtliche Piecen ſind von vorzüglichemSe Sitz geſchmackvoll und ſauber hergeſtellt

Kniſer Wilhelm Halle

2,50 3 3,50 3,7550 6 6,50

wa

BROOK S

N GARN
Aandeols J axrka

Krhielt das einzige Ehren Diplom
auf der Weltausstellung Wlenl873 54
u die Goldene Medaille Paris 1878

L

Biuligſte
Preiſe13

Bestellungen
nach Maaß

werden zu den
mäßigſten Preiſen

auf das Schnellſte
und Beſte
ausgeführt

Nur Aoht wenn zieb der Nameauf jeder Etiquetto boſndet

44 X

rrrrITFT7r7T71
Ein eleganter

AusſtellungsſchrankS M r 2/9 M bis zum
Höhe vom Tiſch ausſie m Broncheauſſatz billig zu

verk anſen W Näheres durch Rudolf

Mosse gr Ulrichsſtr 4
Regenmäntel

in größter Auswahl der vorgerückten
Saiſon wegen zu enorm billigen

e Neue Möbel SerhesCostume Komoden Stühle mit und ohne
RNohrlehnen Tiſche Verticos
Bettſtellen mit Matratzen Spiegel
neue Federn und fertige neue Feder
betten ſind zu ſehr billigen u
verkaufen ErnstTrauer Costume 7921 Trödel 10 an der Halle

von reinwollenem Cachemire mit MalzkeimeAtlas oder Sammtgarnirung giebt in ſehr 4 Qualität ab die
von 27 an

Malzfabrik Landsberg

aus den modernſten Stoffen gearbeitet
mit eleganten Garnirungen

ſämmtlich nach Wiener Modellen
gearbeitet von 20 an

Mehrere Laden Regale und Glas
ſchränke ſind drei zu verkaufen

Märkerſtraße 13lam e
zu Röcken und Hemden in ſchönen echten Farben zu billigen Preiſen

Wollemne Röcke in allen Größen

onene Remde nenUnterjacken u Vnterbeinkleider
L Remmley

Schmeerſtraße 33/34

52 Grosse Uricnestrasee 52

Chinesische Theehandlung
empfiehlt echte chinesische Thee s in bekannter Güte

Vanille Rum Arae Punsch Essenzen

G Gröhe
52 Grosse Ulrichstrasse 52

nhetig auf und abgewickelte Wäſche ganz vorzüglich ſind von einer Wo leicht zu bedienen

und deshalb für jeden Haushalt Hotels Reſtaurants Bäder öffentl
Anſtalten ſehr praktiſch Dieſelben offerirt Preiſe von 45 Rath J
Holzgeſtell zu 85 Mark mit Eiſengeſtell die Fabrik von

gute Hypotheken geſucht durch
Kysow Marienſtr I

Druck und Verlag von Otto Hendel

Max Nert zschmmanm Voere 10 j
Für den Jnſeratentheil verantwortlich W Kömſg in Halle

Mit Beilage

2 S
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